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Morgen Ansgabe

Halle und Umgebung
Halle den 25 Februar 1917

Sonntagsplanderei
Die einen behaupten wir organiſieren zu viel andere

wieder ſagen wir haben immer noch zu wenig Organiſa
tionen n mir befreundeter bedauernswerter junger
Menſch der abgeſehen von ſeiner Liebhaberei für Statiſtik

harmlos iſt hat es ſichat es ſich zur Aufgabe gemacht eine Zuammenſtellung ſämtlicher ſationen auszu5 Kriegsorgani
arbeiten alphabetiſch r Der junge er jetztin einer Nerven ilanſ t und er iſt doch erſt bei

bei der Muwa unitions und WaffenAmt an
gelangt Aber ſelbſt wenn ſeine Nerven bei dieſer Siſyphus
arbeit nicht Schaden genommen hätten wäre er mit ihr wohl
kaum zu Ende gekommen denn d ierEinkaufs Zentrale

E v bei dem herrſchenden iermangel zweifel
os gegen ieſe Tätigkeit Einſpruch erhoben ie geſagt

mein armer Freund iſt über die Muwa nicht hinaus ge
kommen der hoffnungsvolle Jänhurs bietet einen Anblick
jammervollſter Zerrüttung unabläſſig ſtiert er vor Fi hin
und ſtößt klägliche Laute hervor die wie Muwa Muwa
klingen

h wurden neue Organiſationen geſchaffen und
ntlaſſung aus der Anſtaltnach ſeiner hoffentlich baldigen

der junge Mann ſein Arbeitsfeld bedeutend erweitert
vorfinden Unter anderem wird er auch die A K V St
verzeichnen müſſen die unſere Stadtväter bedächtig aus der
Taufe gehoben n Ja wir haben ſie wir haben ſie end
lich die A K V St ſie hat uns gerade noch gefehlt ſie war
ein dringendes Bedürfnis nun ſie da heureka
A K V St Was das zu bedeuten hat Bitte raten Das
iſt doch die heitere Seite der Organiſationen daß ſie Buchſtabenrätſel aufgeben ganz rer von ihrem oft rätſel

S inneren Sinn A K V St Vielleicht Allgemeine
rtoffel Vertcilungs Stelle Ach wär es ſo Es könnte

etwa auch heißen Amerika kann verflucht ſtraucheln aber
das wäre ja keine Organiſation ſondern eine Warnung und
Prophezeiung Auch die Löſung Auf Kohlrüben verzichte
ſtillſchweigend iſt möglich jedoch gleichfalls keine Organi
fation ſondern ein Sinnſpruch den ich den Preisrichtern des
Spruchausſchreibens empfehlen möchte Genug des Ratens
Enthülle dich Altkleiderverwertungsſtelle Tue den Herr
ſchaften kund und zu wiſſen wohin ſie nunmehr ihre abge
gelegten Kleider zu bringen haben Vorbei ſind die Zeiten
da der Althändler Karte genügt komme ins Haus ſein
rieſenhaftes Tuch im Zimmer ausbreitete um Stück für Stück
vergangener Herrlichkeiten dareinzulegen Kein Feilſchen
mehr um den Preis die Altkleiderverwertungspreis
prüfungsſtelle oder wie ſich dieſe Organiſation ſonſt nennen
mag hat feſte Taxen für abgelebte Bratenröcke für lebens
müde Hoſen für in reifſtem Alter glänzende Fräcke die an
die fernen Zeiten gemahnen da es noch ſo reichlich Speck
gab Es dürfte ſich vielleicht in dem einen oder anderen
Fall bei dem Frackgewand eines allzu ſchwungvollen Teller
ſchwingers die Streitfrage erheben ob fraglicher Frack der
Jnſtanz der Kleider oder der Fettverwertungsſtelle unter
ſteht

Jn der ſelben bedeutſamen Stadtverordnetenſitzung in
der die A K V St das Dunkel dieſer Welt erblickte war es
auch daß ein offenL er guf kriegsmediziniſchem Gebiet ſehr
kundiger Laie das V Ehndenſein einer epidemiſchen Stoff

wechſelkrankheit feſtſtellte
tritt wie hier ergänzend hinzugefügt werden ſpeziell
bei weiblichen Jndividuen auf und äußert ſich beſonders beim
Wechſel der Jahreszeit in einem geradezu leidenſchaftlichen
Verlangen nach einem entſprechenden Koſtüm Schade daß
man ſich im ſtädtiſchen Kollegium nicht weiter über das Ge
biet der Kriegskrankheiten äußerte Das Feld iſt ungeheuer
weit und noch wenig durchforſcht Sehr zutreffend war auch
die Feſtſtellung über das Auftreten des ſogen Angſthungers
Dieſe ſeltſame Krankheit wird beſonders bei Leuten beob
achtet die ſich mit Fett und Fleiſch und Mehl und Konſerven
und 5090 Stück Eiern ſehr gut eingedeckt haben jedoch in be
ſtöndiger Angſt vor dem Hungertod ihre hamſternde Tätig
keit immer mehr ſteigern Aber wie erklärt ſich der be
treffende Herr Dezernent die in dieſen Tagen zweifellos oft
beobachtete Erſcheinung des geſteigerten Appetits Sollte
etwa dieſe Anomalie mit einem Ueberfluß an Lebensmittel
karten irgendwie zuſammenhängen Man kann demnach
unter dieſen Erkrankungen zwei Arten von Patienten unter
ſcheiden Erſtens ſolche die reichlich zu eſſen und dennoch
Angſt haben Hungers zu ſterben und zweitens ſolche die
nichts zu eſſen und man denke nur dennoch wachſende
Eßluſt zeigen Es empfiehlt ſich die Patienten auf die Weiſe
zu behandeln daß zwiſchen den beiden Gruppen ein Ausgleich
hergeſtellt wird indem man jenen wegnimmt was dieſgzn
mangelt Das Kapitel der Kriegspathologien kann nicht aö
geſchloſſen werden ohne der Organiſationsmanie fimmula
organisaticnis kurz Erwähnung getan zu haben Dieſe häu
fige Krankheitserſcheinung äußert ſich in der Gründung von
Hülſenfruchtzentraleinkaufsgenoſſenſchaften Trockenmilchver
wertungsgeſellſchaften Grützpulvererzeugungsſtellen Leere
Stroh Dampf Dreſcherei G m b H und Allgemeine Kohl
anbauZentrale Es iſt für gewiſſe Arten der Organiſation
charafteriſtiſch daß ſie dort entſtehen wo ein Mangel iſt und
daß ſie wenn auch nicht dem Mangel ſo doch dem Mangel an
Organiſationen abhelfen Und das iſt doch immerhin etwas

Wieviel Kartoffeln hat der Einzelne bisher von
ſeinem Wintervorrat verbrauchen dürfen
Für den 1 März iſt bekanntlich eine Kartoffelbeſtands

aufnahme angeſagt Da iſt es unſeren Leſern ſoweit ſie Kar
toffeln zentnerweis in ihrem Keller eingelagert haben gewiß
intereſſint und wichtig zu erfahren wieviel Kartoffeln ſie
bis jetzt von dieſen Vorräten haben verbrauchen dürfen

Nach der erſten Bekanntmachung vom 13 September durf
ten für die nächſten 24 Wochen pro Kopf zwei Zentner Kar
toffeln verbraucht werden Das würde pro Kopf und Woche

3 Pfund bedeutet haben Aber dieſe Anordnung wurde ſchon
om 21 Oktober durch eine zweite Verfügung aufgehoben ſo
daß ſie nur knapp 5 Wochen Gültigkeit hatte nämlich nur bis
zum 20 Oktober Dann wurde die Kartoffelration auf
7 Pfund herabgeſetzt und zwar galt dieſe Verordnung bis zum
24 November Von da an wurden uns nur noch 5 Pfund
zugebilligt Das hatte Gültigkeit bis zum 19 Januar Von Dieje

Dieſe krankhafte Erſcheinung

1 Beiblatt zu Nr 95 der Saale Zeitung
da an an gab es nur noch 4 Pfund Kartoffeln pro Kopf und
Woche Aber ſeit dem 11 Februar iſt dieſe Portion auf
3 Pfund eingeſchränkt worden Seit dieſem Tage gibt es nur

noch 3 nd pro Wochei kommt es nun nicht in Betracht zu erörtern daß

uns die Stadt ſoweit es in ihren Kräften ſtand durch Abgabe
von Kohlrüben Reis Graupen Vohnen uſw einen Ausgleich
hat ſchaffen wollen ſondern hier ſoll nur aufgerechnet werden
wieviel Pfund Kartoffeln ſeit jener Zeit der einzelne Ein
wohner in Halle hat verbrauchen dürfen Da ergibt ſich bis
zum 25 Februar ein Quantum von 130 Pfund Zuſatzmarken
ſind dabei nicht berechnet ſie bleiben in dieſer Aufſtellung
außer Betracht

Wer ſich alſo ſeinen Wintervorrat Kartoffeln in den
Keller gelegt hat mag an der Ziffer 130 Pfund die das uns
bis zum 25 Februar zugemeſſene Quantum darſtellt beur
teilen ob er zuviel von dem koſtbaren Gut verbraucht hat

Eiſernes Kreuz
Dem früh Sergeanten u Waffenmeiſter Max Straubel

Büſchdorfer Straße 9 iſt das Eiſerne Kreuz verliehen worden

Wahlbeſtätigungen Auf Grund kaiſerlicher Ermächtigung
bat das Staatsminiſterium die Wahl des Rektors der Kloſter
Wir Roßleben Dr Hermann Schmidt zum Direktor des König

Wilhelms Gymnaſiums in Magdeburg ſowie die Wahl des Direk

tors des ſtädtiſchen Lyzeums in Clausthal Ernſt Bier zum
a t des ſtädtiſchen Katharinen Lyzeums in Wittenberg be

ätigt
Ordensverleihungen Dem Oberzollkontrolleur a D Zoll

inſpektor Till in Halberſtadt wurde der Rote Adler Orden
4 Klaſſe verliehen Dem Oberbahnhofsvorſteher Ulrich in
Halle wurde die kaiſerliche Genehmigung erteilt zur Anlegung
des ihm verliehenen Ritterzeichens zweiter Klaſſe des Herzoglich
Anhaltiſchen Hausordens Albrecht des Bären

Militäriſche Perſonalangelegenheiten Zum Leutnant der
Seewehr iſt der Vizefeldwebel Matthies Aſchersleben be
ördert worden Zum Leutnant der Reſerve befördert wurde der
zisefeldwebel Suck o w Magdeburg Als Kontrollführer wurde

der Garniſonverwaltungsinſpektor Franke von Torgau nach
Naumburg a S verſetzt

Stenographen Verein Stolze Schrey von 1858 Einen neuen
Anfängerunterricht für Damen und Herren eröffnet der Verein
unter bewährter Leitung am Dienstag den 27 Febr abends
u im Stadtgymnaſtum Eingang Luiſenſtraße Siehe

nſerat
Gefängnisverein u Evangeliſche Frauenhilfe für Gefangenen

fürſorge Man ſchreibt uns Beide Vereine wenden ſich im
Augenblick mit einem beſonderen Flugblatt an ihre Mitglieder
und Freunde Noch nie iſt die Not der ihrem Schutz anvertrauten
Familien ſo groß geweſen wie in dieſem Winter wir alle wiſſen
uns auferlegt haben Gewiß iſt die Not in den betreffenden Familien
auferlegt haben Gewiß iſt die Not in den betreffenden Familien
zum großen Teil ſelbſt verſchuldet Aber wollten wir uns deshalb
zurückhalten Dann würden wir die Frauen und Kinder für die
Vergehen der Männer büßen luſſen noch dazu über Gebühr hart
Und wenn wir bhören daß in einer großen Zahl der Fälle die
Väter achtbare Männer die ſonſt nie mit dem Gericht in Kon
flikt geraten ſind ſich ſchuldig machten weil ſie die Not zu
Hauſe nicht mehr mit anſehen konnten wer möchte da ſo gewiß
alles Unrecht ſeine Sühne heiſcht nicht mit Hand anlegen um
unnötige Härten äußerſte Not zu lindern Gefängnisverein und
Frauenhilfe haben getan was in ihren Kräften ſtand Nun ſind
aber ihre Mittel erſchöpft Seit Jahrzehnten veranſtalten ſie
ſonſt in jedem Jahre einen Familienabend Er ſollte auch in
dieſem Jahre ſtattfinden Aus guten Gründen iſt aber in dieſer
Zeit davon abgeſehen Die Vereine können aber auf die Ein
nahmen aus den Erträgniſſen des Familienabends nicht ver
zichten Gerade in dieſem Jahre nicht Sie wenden ſich deshalb
an alle die ihnen ſonſt ein Programm abgekauft es ſelbſt in
dieſem Jahre für ihre Pflicht gehalten hätten ihre Veranſtaltung
zu beſuchen an alle weiteren Kreiſe denen die Not ihrer Schutz
befohlenen gleich ihnen auf dem Herzen brennt mit der herzlichen
Bitte ihnen zu helfen Jede auch die kleinſte Gabe iſt ihnen
hochwillkommen Die Geſchäftsſtelle Karlſtraße 16 Paſtor Hage
aber auch Frau HGeheimrat Elze Hermannſtraße 1 und Frau
Körber Kleine Ulrichſtraße 3 nehmen Gaben gern entgegen

Deutſcher Frauenverein vom Roten Kreuz für die Kolonien
Abteilung Halle Am Freitag vormittag 11 Uhr fand im

Sitzungsſaal des Bankhauſes S F Lehmann die ordentliche
Hauptverſammlung der Abteilung Halle des Deutſchen Frauen
vereins vom Roten Kreuz für die Kolonien ſtatt Die ſtellver
tretende Vorſitzende Frau Bankier Jda Steckner begrüßte die
Damen und erſtattete ſodann den Jahresbericht Das verfloſſene
Jahr ſtand unter dem Zeichen eines tiefgehenden Verluftes da die
Abteilung Halle das Ableben ihrer erſten Vorſitzenden der Frau
Geh Kommerzienrat Dr Lehmann zu beklagen hat Es wurde
über die Sitzung in Berlin und die große Veränderung in dem
dorkigen Vorſtand berichtet Jhre Exzellenz Frau von Stephan
legte ihres hohen Alters wegen ihren langjährigen Vorſitz nieder
und an ihrer Stelle konnte der Verein die Frau Herzogin Johann
Albrecht zu Mecklenburg begrüßen Sodann erſtattete der Schatz
meiſter Herr Geh Kommerzienrat Dr Lehmann den Kaſſen
bericht es wurde ihm mit Dank Entlaſtung erteilt Darauf fand
die Neuwahl der Vorſitzenden ſtatt Frau Bankier Jda Steckner
wurde zur erſten Vorſitzenden der Abteilung Halle einſtimmig
gewählt

Marien und Ulrichsgemeinde Die Gemeinden von St Ulrich
und St Marien haben beſchloſſen in dieſem Jahre die Paſſions
gottesdienſte mit den Kriegsbetſtunden zuſammenzulegen und
dieſe wie bisher die Kriegsbetſtunden abwechſelnd in den beiden
Gemeinden zu halten Der nächſte Paſſionsgottesdienſt findet
dementſprechend in Verbindung mit ver Kriegsbetſtunde Diens
tag den 27 Februar abends 6 Ahr in der Gertrauden
kapelle Eingang durch die Pfarryäuſer An der Marienkirche 1
und 3 ſtatt Auch im Anſchluß an dieſe Gottesdienſte wird
Abendmahlsfeier gehalten

Aus der Domgemeinde Am Sonntag den 25 d Mts abend
6 Uhr wird der Gottesdienſt da er im Gemeindeſgal ſtattfinden
mus kern liturgiſcher ſondern ein ſchlichter Predigtgottesdienſt
ſein Der liturgiſche Gottesdienſt iſt für den Nachmittag des
11 März ins Auge gefaßt

Strafkammer
Salke den 23 Februar

Der gefundene Haſe
Frau Bolinski aus Trebnitz war vom Schöffengericht

Könnern verurteilt worden weil ſie vinen von ikrem Sohn auf
gefundenen Haſen mit nach Sauſe genommen haben ſollte Sie
legte Berufung ein und behauptete daß eine Zeugin ſie zu Un
recht beſchuldigt habe Die Veweis aufnahme ergab daß einmal
einer ihrer Söhne nach einer Haſenjagd zwei Haſen gefunden
babe An einem anderen Tage fand ein anderer Sohn wiederum
einen Haſen den ſeine Mutter verſteckt haben ſollte Eine Jeugin
will geſehen daß Frau B ihre Jacke darüber breitete

Sonnkag 25 Fehrnar 1917

von ihrem Fenſter aus bemerkt haben daß Frau B etwas unter
ihrer Schürze verborgen trug und heimlich in die Haustür ſchlüpfte
Andere Zeuginnen haben nicht bemerkt daß die Angeklagte an
jenem Tage etwas bei ſich trug Eine von ihnen iſt mit der An
geklagten zuſammen nach Hauſe gegangen Das Gericht ver
tagte nach längerer Beratung die Angelegenheit um nene
Zeugen zu laden

Vertauſchte Schuhe
Der 25jährige ſchon häufig wegen Bettelns und anderer

Straftaten vorbeſtrafte Hausdiener Joas hatte in einem hieſigen
Gaſthaus wiederum Anſtellung gefunden Als ihm dann die
Wanderluſt unter den Sohlen brannte gedachte er wiederum auf
Reiſen zu gehen Da ſeine eignen Schuhe recht heruntergeriſſen
waren tauſchte er ſie mit denen eines Gaſtes um der ſie vor ſeine
Zimmertür geſtellt hatte der ſich im Rückfall befindet wurde
antragsgemäß zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt

Teure Wurſt
Der Fabrikarbeiter Sperling aus Friedrichsdorf wußte

daß ſein Nachbar Schlachtefeſt gehabt hatte und da er nicht dabei

e Taſ Wet Zeit erEr wußte da urſt na er im us liegenblieb Er drang mit Hilfe eines Dietrichs ein und ſtahl 20 Pfund
Preßwurſt im Werte von 40 Mark

Das ſollte ihm teuer zu ſtehen kommen Wegen ſchweren
Diebſtahls wurde er jetzt zu der Mindeſtſtrafe von drei Monaten
Gefängris verurteilt Der Angeklagte hatte keine Ahnung was
er ſich für eines ſchweren Verbrechens ſchuldig gemacht habe auf
das nur bei Zubilligung mildernder Umſtände auf Gefängnis nicht
unter drei Monate erkannt werden konnte

Provinzial Nachrichten
Rietleben 24 Febr Ende der Toninduſtrie

Die umfangreiche Nordmannſche früher Friedrichſche Ziegelei dem
Bahnhof gegenüber gelegen wird nun ebenfalls abgebrochen
Damit verſchwindet der letzte Ziegeleibetrieb der einſt hier einen
ſehr flotten Geſchäftsgang aufwies Zuerſt wurde die Schön
brodtſche Ziegelei abgebrochen dann erwarb die Landesbheilanſtalt
Nietleben die Lüttichſche Ziegelei zur Vergrößerung ihres land
wirtſchaftlichen Betriebes und gegenwärtig werden die Linke u
Ströferſche ſowie die Nordmannſche Ziegelei niedergeriſſen Das
ſind in den letzten 8 Jahren vier Ziegeleien Auch in der ſchen
Ziegelei ruhte der Betrieb ſchon vor dem Kriege teilweiſe
während des Krieges faſt ganz Wie man hört ſollen die etwa
14 Morgen dazu gehörigen Ländereien vorläufig land wirtſchaftlich
betrieben werden

4 Unterwiederſtedt 21 Febr Auszeichnung Der
älteſte Sohn des Buchhalters Hugo Lübke Kriegsfreiwilliger Willi
Lübke Gefreiter in einem Jnf Regt erhielt das Eiſerne Kreus
Das anhaltiſche Friedrich Kreuz ſowie das Eiſerne Kreuz wurde
dem Gefreiten Karl Probſt verliehen

S Meisdorf 24 Febr Die Sammluns für Sol
datenheime der Armee und Marine seitigte in der Ge
meinde das Ergebnis von 294 Mark Für die Hinterbliebenen
gefallener Krieger brachte der hieſige Kriegerverein der 68 Mit
glieder zählt in einer Sammlung die Summe von 128,50 Mark
auf

4 Naumbursg 23 Februar Ein Klingerwerk für
Naumburg Zur Ausſchmückung des Vorplatzes am neuen
Oberlandesgericht beabſichtigt nach einer Meldung der Leipziger
Reueſten Nachrichten die Stadt Naumburg einen Brunnen zu
ſtiften deſſen Ausführung dem Leipziger Künſtler Geheimrat Prof
Max Klinger übertragen werden ſoll Unſere Stadt ſoll dadurch
auch ein Werk von Klingers Hand erhalten mit der er durch
ſeinen Sommerſitz im benachbarten Großjenaer Blütengrunde
ſchon mehrere Jahre lang in engere Berührung gekommen iſt

Jena 24 Febr Oberrealſchuldirektor a DProf Ernſt Pfeiffer, Begründer der Pfeifferſchen Er
ziehungsanſtalt iſt im 70 Lebensjahre geſtorben

Chemnitz 23 Febr Zwei Knaben beim Krähen
ſchießen erfroren Die beiden 14 Jahre alten Schulknaben
Walter Opplet und Hans Keller in Schönau bei Chemnitz ent
fernten ſich am Mittwoch gegen Abend aus den elterlichen Woh
nungen mit dem Bemerken zuſammen im Schönauer Wäldchen
Krähen ſchießen zu wollen Opplet war zu dieſem Zwecke im Be
ſitze eines kleinen Revolvers Als die Kinder heute früh noch nicht
zurückgekehrt waren ſuchte man das Wäldchen ab und fand dabet
die beiden Knaben tot auf Da nach Lage der Sache ein Ver
brechen ausgeſchloſſen iſt wird angenommen daß ſich die Knaben

auszuruhen geſetzt haben dabei eingeſchlafen und erfroren
ind

Kemberg 23 Febr Verſchiedenes Auf Anregung
des Herrn Landrats Vorſichtsmaßregeln gegen Weiterverbreitung
der in Wittenberg ausgebrochenen Pockenerkrankungen zu treffen
hat der hieſige Magiſtrat angeordnet daß die ſtädtiſchen Beamten
und das beſchäftigte Bureauperſonal gegen Pocken geimpft werden
ſollen Um die hieſige vakante Bürgermeiſterſtelle ſind bisher
etwa 80 Bewerbungen eingegangen Infolge des auch hier nun
eingetretenen Kohlenmangels iſt vom Herrn Landrat angeordnet
worden die Schulen bis auf weiteres zu ſchließen damit zunächfs
die öffentlichen Gebäude und die Bäckereien mit Kohle
werden können Es werden daher wie es bisher ſchon geſchehen
iſt an die genannten Betriebe von dem Kohlenbeſtande der Schule
abgegeben der nun aber auch ſchon zur Neige geht Heute
niorgen erhielt die Kaufmannswitwe Glaubig die traurige Bot
ſchaft daß ihr älteſter Sohn der Kaufmann Richard Glaubig im
Alter von 35 Jahren in Ammendorf an einer Gasvergiftung tot
aufgefunden ſei Für die Hindenburgſpende ſind bisher 43
Pfund Speck 3614 Pfund Wurſt und 19 Pfund Schmalz abge
liefert ein recht mangelhaftes Reſultat im Verhältnis zu den
gerade hier zahlreich ſtattgefundenen Hausſchlachtungen Am
Sonnabend den 24 Februar findet hier Kram und Viehmarkt
ſtatt der Viehmarkt beginnt erſt um 9 Ubr Am Dienstag den
27 Februar vormittags 10 Uhr ſollen im S Oppin aus
beiden Holzſchlägen 270 Rm Scheit und Rollholz und 150 Haufen
Reiſig meiſtbietend verkauft werden

Altenburg 23 Februar Der Einſturg von drei
Häuſern auf dem Nikolaikirchhof ſcheint trotz aller getroffenen
Vorſichtsmaßnahmen nun doch beſiegelt zu ſein Eins davon ein
Doppelhaus das dem Viehhändler Börngen gehört wurde bereits
in der vergangenen Nacht von ſeinem Geſchick ereilt Die Vorder
wand ſtürzte nach der Straße zuſammen nachdem die Kellereien
bereits zuſammengebrochen waren Das Trebusſche Haus Nr 17
ein Eckhaus das 3 Stockwerk hoch iſt wird immer baufälliger
obwohl es an 2 Stellen kunſtgerecht geſtützt worden iſt Auch das
Trebusſche Haus Nr 16 das etwas tiefer ſtedt ik von den Be
wohnern verlaſſen worden weil Gefahr beſtebht daß das höher
ſtebende Haus daraufſtürzen kann Man arbeitet unablä an
der Unfallſielle um zu retten was zu retten iſt Leider man
an dem Erfolg zweifeln

Heclingen 23 Febr Rückgang der Bauernwirt
ſchaften Am Montag iſt hier wieder eine große Bauern
wirtſchaft aufgelöſt worden Als Urſache wird der Tod des
Sohnes im Felde angegeben Früher gab es hier zwölf Groß
bauern jetzt deren nur noch vier Der Grund und Boden der
aufgelöſten Wirtſchaften iſt an die großen Güter Heute
nd nur noch neun Koſſaten vorhanden Jn den kleinen Wirt

ne gemäſtet und
kann

wurden
was auf den Gütern vällig fehlt



garkderſtadt Febr Eine Erhdhung des Gas Ein neues Bootsunglück auf der Moſel Auf der Moſel hatvwreiſes info n tritt vom 1 März hier ſich ſchon wieder ein ſchweres Bootsunglück Wer Die datte
nach folgenden en in Kraft Jeder Gasverbraucher mit zwiſchen Alken und Cattenes geriet zwiſchen ſchwere Eisſchollen

usnahme der Jnhaber von Automatenanlagen erhält aur goch und wurde ſo ſtark beſchädigt daß ſie hald unterging Von zwölf
zwei Drittel ſeines Gasverbrauchs im gleichen Monat des Vor Perſonen konnten nur 4 gerettet wer alle anderen fanden
jahres zu dem bisherigen Preiſe für den darüber hinausgehenden den Tod in den Fluten Wie erinnerlich ereignete ſich erſt vor
Verbrauch muß er den ag des tarifmäßigen Preiſes einigen Wochen bei Beilſtein auf der Moſel ein Bootsunglück bei

bezahlen dem 16 Perſonen ertrankenMagdeburg 23 Febr Kriegspatenſchaft Unter Das komponiertedem verſt des Oberpräſidenten hat ſich eine Zentralſtelle für die gen Jahren v erbehe e ſſe ine Weodee
Kriegspatenſchaft in Magdeburg gebildet deren Geſchäfte von
Bürgermeiſter iedel Stadtrat Duvigneau und Stadtverord
neten Miller geführt werden Die Hausſammlungen des Roten
Kreuzes werden auch ihre Einrichtungen der neuen Stelle zur
Verfügung ſtellen d h für ſie ſammeln Sie haben bereits 6000
Mark bewilligt Bisher ſtehen aus der halbjährigen Arbeit des
porbereitenden Ausſchuſſes bereits 21000 Mark zur ng
Jetzt ſoll an die großen Geber herangetreten werden die Paten
Haft iſt vor allem für die Kinder gefallener Magdeburger be
immt

n Magdeburg 23 Febr Magdeburgs Steuern für
1917 Wir erfahren Die Haushaltsberatungen für den Haus
dalt 1917/18 ſind augenblicklich in vollem Gange Sovweit ſich
jetzt ſchon überſehen läßt dü der Haushalt ein erfreul
Heſamtbild abgeben Die Steuerkraft iſt geſund und die Erträge
der Werke ſind nach Lage der Verhältniſſe nicht unerfreulich Es
zeſteht daher eine erhebliche Hoffnung daß das kommende Steuer
jahr mit den bisherigen gegen die Friedenszeit nur unweſentlich
erhöhten Sätzen auch diesmal auskommen wird Es dürfte alſo
bei 200 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer ſtaatlich veranlagten
Hrundſteuer und zur Gewerbeſteuer verbleiben Der Abſchluß
des Geſchäftsjahres 1915/16 war ſchon jüngſt von uns als be
onders günſtig bezeichnet worden Auch das in einigen en
endende Haushaltsjahr 1916/17 ſcheint mit einem ſtattlichen
Ueberſchuß ſchließen zu ſollen Wohl haben die ſo ſehr ausſchlag
gebenden ſtädtiſchen Werke unter der Kohlenteuerung ſehr ge
itten iſt die Kraftabgabe in den Tagesſtunden durch die
Kriegsinduſtrie ſtark ausgenützt worden ſo daß die Geſamtwirt
chaftlichkeit der Anlagen unter den verteuerten Geſtehungskoſten
icht übermäbig gelitten hat Auch der Abſchluß der ſtädtiſchen

Sparkaſſe die im Vorjahr bekanntlich 1 Million er te ſieht
wieder einen ſtattlichen Reinertrag vor Die Ziffern n dem
nächſt bekannt werden

Arnſtadt 23 Febr Aufgehobene Reichsbank
webenſtelle Jnfolge des durch den Krieg hervorgerufenen
zroßen Beamtenmangels wird der Betrieb der Reichsbankneben
telle Arnſtadt mit Ende dieſes Monats vorübergehend aufge
doben Die Geſchäfte ſoweit deren Art dies zuläßt werden durch
die Reichsbankſtelle in Erfurt fortgeführt Die aus hieſigen
andelskreiſen an das Reichsbankdirektorium und die Reichsbank
ſtelle Erfurt gerichteten Eingaben konnten nicht berückſichtigt
werden Die Beamten der Reichsbanknebenſtelle werden nach
Erfurt bezw Mühlhauſen verſetzt

Vermiſchtes
bUhrLadenſchluß in Hamburg Nach einer Verfügung des

ſtellvertretenden Generalkommandos des 9 Armeekorps müſſen in
Hamburg ebenſo wie in Altona von heute ab ſämcuiche Läden mit
Ausnahme derjenigen in denen Lebensmittel verkauft werden
und der Apotheken an ſämtlichen Wochentagen außer Sonnabend
um 6 Uhr geſchloſſen werden

Die Unterſuchung gegen den Grafen Jgnaz Mielzynski der
wie berichtet der Teilnahme an Getreideſchiebungen beſchuldigt
worden war t nunmehr abgeſchloſſen Der Graf befindet ſich
noch im Unterſuchungsgefängnis in Poſen und da er an einem
alten Magengeſchwür erkrankt iſt in deſſen Lazarett Die gegen
ihn erhobenen Vorwürfe ſind durch die Anterſuchung in ver
ſchiedenen Punkten entkräftet worden Auf ſeiner Herrſchaft
Jwno iſt zwar eine Graupenfabrik vordanden die aber wie nun
mehr feſtgeſtellt worden iſt wegen eines großen techniſchen Feblers
der fich ſofort bei der Eröffnung herausgeſtellt hat gar nicht in
Betrieb geſetzt worden iſt Der Graf befindet ſich ſeit Beginn
des Krieges im Auguſt 1914 im Heeresdienſte Die Verhandlung
wird bald ſtattfinden

Der falſche Feldwebelleutnant 140 000 Mark entwendete
der 25jährige mit Zuchthaus bereits vorbeſtrafte Bäckerlehrling
Hermann Haſſe dem Pferdehändler Wolff in Arnswalde Neu
mark und flüchtete Jn Ratibor wo er als Feldwebelleutnant
auftrat erregte er dadurch Verdacht daß er in einem Lokale be
hauptete ihm ſei die Brieftaſche mit 1200 Mark entwendet worden
wofür er Erſatz verlangen müſſe Die herbeigerufene Polizei
ſtellte den wahren Sachverhalt feſt und verhaftete ben gemein

Verbrecher Den größten Teil des Geldes hat er ver
rau

Erde ſtatt Fleiſch Jn verſchiedenen Stadtvierteln Berlins
beſonders bei Schankwirten taucht ein Schwindler auf der Erde
anſtatt Fleiſch liefert Er ſpiegelt ſeinen Opfern vor daß er in
der Lage ſei unter der Hand Fleiſch und Fleiſchwaren aller
Art zu beſchaffen Jm Gegenſatz zu anderen Schwindlern läßt
er 4 nicht im voraus bezahlen ſondern beſtellt die Abnehmer
nach irgendeinem Orte und überreicht ihnen dort gegen den Kauf
preis wohlverſchnürte Pakete die alles Verkaufte enthalten ſollen
Erſt bei der Rückkehr entdecken die Käufer daß ſie ſtatt der er
ſehnten Lebensmittel nur Erde erhalten haben

Mitteldeutsche Pp
Sachsen Al
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Amkliche Bekannimachnugen

Zwangsverſteigerung
Zum Zweck der Aufhebung der Gemeinſchaft ſoll

om 22 März 1917 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von H Band 280 Blatt 9183 eingetragene Eigentümer
am 19 Januar 1917 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
Geheime Oberbergrat um und Landgerichtsrat Ma
Behm eingetragene Haus aiſerplatz 9 Kartenblatt 1 Parze
4063 8 6 ar 69 qm groß j Nutzungswert 2380 Mk

Halle S den 25 Januar 1917
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Strahenbeleuchtung

Im Monat März 1917 brennen die Gaslaternen vom 1
9 von 654 Uhr abends bis 6 Uhr früh vom 10 bis 15 von 68
Uhr abends bis 6 Uhr früh vom 16 bis 20 von 68 Uhr abends
h r früb vom 21 bis 31 von 7 Uhr abends bis 5 Ubr
f

Halle den 22 Februar 1917

BHalle den 2 Februar 1917

Der Ragiteat

Parmentier geweſen ſein er war nach dem Weltall Pionierund r zuletzt General geweſen und hätte als Artilleri
eine gründliche mathematiſche Ausbildung genoſſen So beſchä
tigte er ſich denn im Alter gern und mit Ecfolg mit unterhalt
ſamen mathematiſchen Problemen Doch die Mathematik nahm
nur die eine ſeiner Herzkammern ein in der andern thronte die
Muſik die übrigens auch ſeinen Ehebund mit Tereſa Milanollo
der einſt weltberühmten Geigerin geſchloſſen hatte Parmen
tier beluſtigte ſich und ſeine Bekannten nun damit ſeine beiden
Steckenpferde Mathematik und Muſik vor denſelben Wagen zu
ſpannen und ſo beglückte er ſeine Freunde eines Tages mit einem
mathematiſchen Muſikwerk das er n hatte Er hatte die
Zahl Pi in Muſik geſetzt und zwar bis auf nicht weniger als
330 Dezimalen Unter den einzelnen Noten ſtehen wenigſtens
im Anfange die betreffenden Zahlen Dieſes Machwerk hätte
freilich nie geſchaffen werden iönnen wenn nicht unerſchrockene

echner die Berechnung der Zahl Pi vorher ſoweit durchgeführt
hätten Ob der Verluſt für die Muſik ſehr fühlbar geweſen wäre
darf freilich bezweifelt werden Muſikverſtändige Freunde haben
jeden verſichert Beethopen und Vach ſeien ihnen doch nochlieber als Pi und Parmentier

raſtaniEine neue Zeitrechnung Seijid Hibeteddin Se
einer der großen Mutſchtehids von Nedſchef der Grabſtätte des
Kalifen Ali hat in den r perſiſchen und arabiſchen
Zeitungen des Orients einen Aufruf veröffentlicht den er r
der Frkf Ztg zur Verfügung ſtellt Die Mutſchtehids vonRedſchef und e die großen Lehrer re en Mo
hammedaner die durch ihre als unfehlbar betrachteten Fetwahs
in Vorderaſien einen gewaltigen Einfluß ausüben Seijid Hibe
teddin iſt ein hochgebildeter freidenkender und einſichtiger Mann
deſſen Vorſchlag auch in Europa bekannt zu werden verdient Er
lautet Jn der Ueberzeugung daß es Pflicht iſt mit allen Mitteln
das Wohl und den Nutzen der geſamten Menſchheit zu fördern
lege ich als ein Diener der Menſchheit einem jeden gemeinnützig
denkenden Menſchen die Bitte vor daß er dafür wirkt das der
Tag des Friedensſchluſſes als Beginn einer neuen Zeitrechnung
für alle künftigen Ereigniſſe an die Stelle der chriſtlichen und
mohammedaniſchen Zeitrechnung geſetzt wird Denn für die Welt
wird mit dem Tag des Friedensſchluſſes ein neues Zeitalter an
brechen Für alle Völker wird eine neue Zeit gemeinſamer Lebens
bedürfniſſe gemeinſamer Lebensintereſſen beginnen Darum be
darf es eines neuen gemeinſamen Anfangs für die Geſchichte der
Menſchheit

Geſtreckter Wein Jn der jüngſten Zeit haben eine Reihe
Berliner führender Weinfirmen mit der Streckung ihrer Wein
vorräte begonnen indem ſie den einzelnen Käufern nur kleine
zum Teil ſehr geringe Quantitäten abgeben Dadurch ſoll einem
übermäßigen e von Wein wenigſtens nach Maßgabe der
vorhandenen Möglichkeiten vorgebeugt werden Die Streckung
bezieht ſich nicht nur auf ausländiſche Weine die knapp zu werden
beginnen ſondern auch auf Rhein und Mo elweine deren Be
ſtände in alter Preislage auch zur Reige gehen

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 24 Februar Da man noch keineswegs klar ſieht
wie ſich unſer Verhältnis zu Amerika geſtalten wird verhielt man
kg im freien Börſenverkehr heute recht reſerviert ſo daß das Ge
chäft ziemlich ſtill blieb Die geſtrigen Kurſe konnten ſich indes

im allgemeinen gut behaupten Hohenlohe Bochumer und Phönix
wurden zu leicht anziehenden Kurſen gekauft während Caro
Laurahütte und Gelſenkirchen etwas matter lagen Auch für
Türkenloſe Tabakaktien und Orientbahn herrſchte Nachfrage Er
wühnt ſei noch das bemerkenswerte Jnter ſſe bas ſich für Sachſen
werkanteile kundgab Der Anleihemarkt verkehrte in ruhiger
Feſtigkeit

Deviſenkurſe
Berlin 24 Februar 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
fich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folgt

Getretde

Berlin 24 Februar Jm Produktengeſchäft blieb eswiederum ehr ſtill und beſondere Umſätze waren nicht zu ver

zeichnen s Angebot war mit Ausnahme von Seradella die
wieder reichlicher zur Verfügung ſtand infolge der Witterungs
und Verkehrsverhältniſſe ſehr knapp Wetter Bedeckt

Die Mathildenhütte in Bad Harzburg erzielte im Jahre 1916
ein Roherträgnis von 860 429 1915 696 835 Mark Nach Ab
zug ſämtlicher Unkoſten ſowie der Abſchreibungen von 183 381

182 535 Mark verbleibt ein Ueberſchuß von 512 711 381 771
Mark aus dem wie bereits gemeldet eine Dividende von 15 Proz
gleich 255 000 Mark 12 Proz gleich 204 000 Mark zur Aus
ſchüttung vorgeſchlagen werden ſoll An rückhſtändiger Kriegs
gewinnſteuer für 1914 und 1915 werden 86 323 Mark an Kriegs
gewinnſteuer für 1916 100 000 Mark reſerviert Jm Geſchäfts
bericht teilt die Verwaltung mit daß die Hochofenanlage zu
re n arbeitete und der Grubenbetrieb ſich im Betriebs
ahre regelmäßig geſtaltete Jn der Bilanz ſind u a Beſtände

mit 190 600 292 070 Mark ausgewieſen ausſtehende Forderungen
mit 692 183 617 830 Mark Wertpapiere mit 1221 863 775 989
Mark Kreditoren haben 118 828 103 468 Mark zu fordern Ueber
die Ausſichten werden im Geſchäftsbericht keine näheren Mit
teilungen gemacht

Coburg Gothaiſche Creditgeſellſchaft Der Aufſichtsrat der
CoburgGothaiſchen Creditgeſellſchaft ſchlägt für 1916 eine Divi
dende von 4 Prozent i V 4 Prozent vor

Die Gewerkſchaft Jmmenrode verteilt für das vierte Quartal
1916 pro Kux 75 Mark Ausbeute

Wollwarenfabrik Merkur Akt Geſ in Liegnitz h
rat ſchlägt aus dem 273 521 Mark betragenden Reingewinn i V
215 198 Mk 14 Prozent Dividende vor gegen 12 Prozent im
Vorjahre bei einem Vortrage von 62 435 i V 36 792 Mark

Norddeutſche Juteſpinnerei und Weberei in Hamburg Der
Aufſichtsrat ſchlägt für das verfloſſene Geſchäftsjahr 9 Prozent
Dividende i V 8 Prozent auf die Vorzugsaktien und 6 Prozent
ti V 5 Prozent auf die Stammaktien vor

Rherniſche Möbelſtoff Weberei Akt Geſ in Barmen Der
Aufſichtsrat beantragt bei reichlichen Abſchreibungen eine Divi
dende von 15 Prozent i V 8 Prozent

Delmenhorſter Linoleumfabrik Ankermarke in Delmenhorſt
Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1916 die Verteilung von 18 Prozent
Dividende vor gegen 14 Prozent im Voriahre

Von den Verbänden der Flaſcheninduſtrie Wie gemeldet
wird ſind vor einiger Zeit Verhandlungen aufgenommen worden
mit dem Zwecke die noch bis 1919 laufenden beiden Verbände der
Flaſcheninduſtrie nämlich den Verband der Flaſchenfabriken und
den Deutſchen Verband der Flaſchenfabriken G m b H über
jene Vertragszeit hinaus für zehn Jahre zu verlängern Die
beiden Verbände die zueinander in engen Begiehungen ſtehen
ſtellen die deutſche Untergruppe des Jnternationalen Verbandes
der Flaſchenfabriken dar deſſen Vertragsdauer ebenfalls bis Ende
1919 geht der Verband der Flaſchenfabriken regelt die Preiſe
wogegen dem Deutſchen Verbande der Flaſchenfabriken die Ver
teilung der Produktion nach dem Owens Patent auf die einzelnen
Werke obliegt Wie ſich die internationalen Abmachungen nach
dem Kriege regeln werden läßt ſich zurzeit noch nicht überſehen
Der Europäiſche Verband der Flaſchenfabriken der die nach dem
Owens Patent arbeitenden Flaſchenfabriken umfaßt iſt trotz des
Krieges beſtehen geblieben allerdings erſtreckt ſich ſeine Tätigkeit
lediglich auf die mit Deutſchland verbündeten oder ihm gegenüber
neutralen Länder Die Beſchäftigung aller Flaſchenfabriken iſt
wie weiter berichtet wird auch während des Krieges ſehr rege
geweſen und die Fabriken ſind auch zurzeit noch ſehr reichlich mit
Aufträgen auf Flaſchen aller Art verſehen wobei der Bedarf des
Heeres eine große Rolle ſpielt

Kammgarnſpinnerei Wernshauſen Der Rohgewinn für 1916
ſtellt ſich einſchließlich Vortrag auf 534 893 i V 619 710 Mark
der nach 36 615 12 384 Mark KriegsgewinnſteuerRücklage und
81 789 128 793 Mark Abſchreibungen verfügbare Reingewinn
auf 365 326 303 100 Mark woraus die Vorzugsaktien 12 Proz
i V 11 Proz Dividende mit 60 000 Mark die Stammaktien

11 Proz 10 Proz mit 110 000 Mark erhalten Der Vortrag
wird von 107044 Mark auf 156 669 Mark erhöht Dem Ge
ſchäftsbericht zufolge iſt das günſtige Ergebnis der Verwertung der
Reſtbeſtände an eigenen Wollen und ſparſamer Wirtſchaft zu ver
danken Die Abſchreibungen konnten nach den reichlichen Ab
buchungen in früheren Jahren etwas niedriger bemeſſen werden
Ueber die Ausſichten wird bemerkt daß die weitere Entwicklung
von den Kriegsmaßnahmen abhänge

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 23 Februar Weizen Mai 1768 Juli 1495

Sept 13896 Mais Mai 109 Juli 9926 Schmalz Mai 17,3728
Juli 17,42 Pork Mai 30,60 Juli 29,75 Rippen Mai 36,22Heu Voriger Tag Juli 16,27 Hafer Mai 56 Juli 5456

Geld Brief Geld Brief Newyork 23 Februar m 19754 Weizen
gor Nr 1 northern 2155 Mais 1185 Kaffee 978W ort e 2 2551 X Arnſtedt 24 Febr Den Heldentod fand Albert

änemark 100 Kr 162 163 162 163 Seehauſen Jnhaber des Eiſernen Kreuzes in einem Jnf Regt
n 87 z len z T im Alter von 34 Jahrenorwegen 8ger rin i im s auſ e e tlan delen ußig A TeeBudapeſt 100 K G 58 5220 5499 Sresben s Da rBulgarien 100 Leveo 79,62 80,62 79 62 80 62 Torgau r 0,92 Schönebech 4Wittenberg 1,81 Magdeburg 24

Aktiengesollschaft roststrasse Iivat Bank
Bekanntmachung

Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Großer Berlin
Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
quittung vorzulegen iſt

Halle den 12 Januar 1917 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Auf Grund der Polizeiverord ung vom 28 März 1852 betr
die Vertilgung von Rauven werden die Beſitzer von Obſtbäumen
hierdurch aufgefordert die letzteren

bis zum 15 März d Js
von Raupen und Raupenneſtern gründlich zu reinigen

Diejenigen Beſitzer welche die vorſchriftsmäßige Reinigung
ihrer Bäume unterlaſſen haben neben ihrer Beſtrafung auf Grund
des S 368 Nr 2 des trag ſah Se die zwangsweiſe Aus
führung der erforderlichen Reinigungsarbeiten auf ihre Koſten zu
gewärtigen

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Kohlenlieferung für das Stadtbad

Der Bedarf des hieſigen Stadtbades an Feuerungs
materialien für Betriebsjahr 1917 1 April 1917 bis 31
März 1918 ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung ver
geben werden Schriftliche Angebote ſind bis

Mittwoch den 28 Februar 1917 abends 6 Uhr
an uns einzureichen

Die Bedingungen können in der Rathausinſpektion Rathaus
In 1 eingeſehen oder gegen Einſendung des Portos bezogen
w

Salle den 15 Februar 1917
Die Verwaltung des Stadtbades

Filiale Halle g S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 23 bis 25 Januar 1917

beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in den
Monaten uli Auguſt und September 1915 verſetzten und er
neuerten Pfänder Pfandnummer von 42000 bis 52 137 und
Pfandſcheine in grünem Druck erzielt
ſteigerung

nd ſowie die in der Ver
rei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjäh

rigen Präkluſivfriſt
vom 9 Februar 1917 bis 8 Februar 1918

bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
besw der Ortsarmenkaſſe

Halle den 8 Februar 1917
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

WittekindApotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
EngelApotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 83311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtraße 66 Tel 3647
WaiſenhausApotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtraße 10 Tel 354

Süd Apotheke Rudolf Haymſtraße 32 Tel 3464
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